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Der Weingarten 

Ausrichtung  

Süd 

Seehöhe 

200-255m 

Neigung 

17° 

 

Rebalter 

Ø30 Jahre (1996) 

Unterlage 

SO4, 5BB und R27 

Edelreiser 

E100 (Weinsberg), 

239(Geisenheim), 

T68 (Bernkastel) 

Sorten 

Riesling 

Oberboden 

Schotter, Kies und Löss 

Unterboden 

Konglomerat Gestein 

Der Wein – Jahrgang 2022 

Säure 

5,7 g/l 

Lese-Termin 

13. Oktober 2022 

Restzucker 

11,4 g/l 

Verarbeitung 

Gequetscht, keine Mazeration 

Alkohol 

13,0% VOL 

Ausbau 

Stahl 

Etymologie und Geschichte 
Der Name verweist auf den eher schottrigen Boden, sowie den Graben, der die Lage westseitig begrenzt. Dem 

trockenen, steinigen Boden verdankt die Lage auch den Beinamen „Dürnsteiner“, nicht nach der Ortschaft in der 

Wachau, sondern nach dem ursprünglichen „Tyernsteiner“ aus 1276 benannt. Unterhalb des „Weißen Steines“, ein 

markierter Stein, welcher Donauschiffen als Orientierungspunkt diente, liegen sechs kleine Terrassen, welche wir 

1996 mit Riesling bepflanzten. Das Rebmaterial ist sehr divers, von einigen Wachauer Top-Betrieben bezogen.   

Terroir 
Seichtgründiger Boden, zeigt Löss, toniges Material und grobes, kiesiges Bodenskelett. Ein Resultat des hier 

oberflächlich verwitternden Konglomerats der Hollenburg-Karlstettener-Formation, die an anderen Stellen des 

Berges meist von tiefgründigem Löss bedeckt ist. Das Konglomerat-Gestein stammt ursprünglich aus den Kalkalpen 

und wurde von der Ur-Traisen hierher geschwemmt. Warmer, windexponierter Südhang. Eine etwas konkave Form 

des Hanges führt zu zusätzlicher Aufheizung, sowie Trockenheit des Weingartens. In der Nacht fließt kühle Luft aus 

dem Waldviertel kommend in das Kremstal. 

Jahrgang 
2022 war sehr abwechslungsreich. Die Vorzeichen standen auf heiß und trocken. Ein ungewöhnlich feucht warmer 

Frühsommer sorgte zwar für ausreichend Niederschlag, leider aber auch für Ernteeinbußen aufgrund von Pilzbefall. 

Die Witterung im Sommer und Herbst war wieder trocken und warm, perfektes Erntewetter. Die Weine sind 

intensiv in der Frucht, dezenter in der Säure und schön ausgewogen.  

Weincharakteristik 
Weißes Fleisch, Fisch und Schalentiere würden am liebsten im Steingraben baden. Man denke hier vielleicht 

vorallem an Austern und Süßwasserfische. Macht auch ohne Speisebegleitung eine gute Figur und hat einen 

anhaltenden Trinkfluss. Reife Weichkäse.  
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